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Mitten in einer großen Menschenmenge sind am Mittwoch in Kerman, Iran, zwei Explosionen ausgebrochen. Die Menge gedachte des vierjährigen Jahrestages der Ermordung des iranischen Offiziers
Qassem Suleimani. Der Anschlag hat die Spannungen im konfliktgeladenen Nahen Osten verschärft. Der Iran hat Vergeltung geschworen.

Bei dem Anschlag wurden mindestens 95 Menschen getötet und 200 weitere verletzt. Damit ist dies der tödlichste Anschlag im Iran seit der Islamischen Revolution von 1979.

Schuldzuweisung: Die Verantwortung für den Anschlag wurde noch nicht übernommen, und die derzeitigen Beweise reichen nicht aus, um den Täter zu identifizieren. Aber viele im Nahen Osten und
darüber hinaus zeigten sofort mit dem Finger auf die israelische Regierung.

Nach dem Angriff wurden die sozialen Medien mit Anschuldigungen gegen Jerusalem überschwemmt.

Ein X-Nutzer twitterte: „Ich habe nicht den geringsten Zweifel daran, dass der Mossad [Israels Geheimdienst] hinter dem Terroranschlag im Iran steckt, der darauf abzielte, Zivilisten zu töten.“

Ein anderer: „Die zionistischen/amerikanischen Terroristen haben fast 100 Trauernde am Grab von Qassem Suleimani getötet. Der terroristische Charakter dieses Reiches ist für jeden, der Augen hat,
offensichtlich.“

Ist Israel schuldig? Hassan Ahmadian, Professor für Nahoststudien an der Universität Teheran, sagte über den Bombenanschlag:

[Der Islamische Staat] hat gezeigt, dass er bereit ist, [eine große Zahl von Zivilisten zu töten]. Israel wollte vielleicht eine Eskalation gegen den Iran herbeiführen, um ihn zu etwas zu
zwingen, das die Vereinigten Staaten [in einen Konflikt] gegen den Iran hineinziehen würde. Das sind alles Möglichkeiten.

Es scheint viel wahrscheinlicher, dass der iranfeindliche Islamische Staat diese Art von Anschlägen verüben würde; die Gruppe ist dafür bekannt, wahllos Zivilisten anzugreifen. Suleimani selbst hat
viel dazu beigetragen, den Islamischen Staat aus dem Irak zu vertreiben.

Der Mossad schlägt normalerweise nicht auf diese Weise zu. Der Sprecher des US-Außenministeriums, Matthew Miller, sagte, es gebe keinen Grund zu glauben, dass Israel hinter dem Angriff stecke.
Die Behauptung, Israel würde dies inszenieren, um Amerika in einen Konflikt mit dem Iran hineinzuziehen, ist nicht überzeugend. Abgesehen von ein paar Versuchen, Friedenssicherung
vorzutäuschen, hat die Biden-Regierung ihre Anti-Israel-Ideologie unter Beweis gestellt.

Obwohl Israel als Täter nicht ausgeschlossen wurde, gibt es nicht genügend Beweise, um diese unmittelbaren Anschuldigungen zu untermauern.

Steigende Spannungen: Die unbegründeten Anschuldigungen gegen Israel zeigen, wie sehr die israelfeindlichen Gefühle seit dem 7. Oktober zugenommen haben, und es scheint kein Ende in Sicht
zu sein.
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Sowohl diese zunehmenden Spannungen als auch ihre Zuspitzung wurden bereits vor Tausenden von Jahren in der Bibel prophezeit. Das Buch Sacharja zeigt, dass ein palästinensischer Aufstand,
der an den Einmarsch der Hamas am 7. Oktober erinnert, noch bevorsteht. Aber dieser prophezeite Angriff wird weitaus effektiver sein als der der Hamas. Er wird dazu führen, dass ein bedeutender
Teil des jüdischen Schlüsselgebiets in palästinensische Hände fällt.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Jerusalem: Kurz vor der Explosion“.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/jerusalem-in-der-prophezeiung
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